
Die Ulmer Pauluskirche muss renoviert werden. 
Derzeit werden Spenden gesammelt. Wir meinen: 
Nötig ist nicht nur die Außenrenovierung, sondern 
auch eine „innere“ Renovierung.  

Wir stehen am 3. Dez 2024 vor der Pauluskirche, nicht um 
gegen Menschen zu demonstrieren, sondern gegen die 
unselige Tradition der Militär-Kirchenkonzerte.  

Die Krise der Kirche ist eine Chance. Nötig ist eine 
Besinnung auf die Wurzeln und Quellen der Kirche, also 
auf Jesus Christus. Er lehnte militärische Gewalt 
zeitlebens ab, wie auch seine Nachfolger/innen etwa 12 
Generationen lang militärische Gewalt ablehnten.  

Musikalische Sympathiewerbung für das Militär hat im 
Hause Gottes nichts zu suchen. Aufgabe der Kirche ist es, 
die Völkerverständigung und gewaltfreie Methoden zu 
unterstützen. Nicht aber ist es die Aufgabe der Kirche, 
dem Militär eine Werbeplattform zu bieten.  

Protest vor der Kirche ab circa 17.30 bis 19 Uhr. 

Kontakt/Flyer: Jürgen Maier, Maier@Ruestungsatlas-Ulm.de 
Verantwortlich: Christ/innen in der Dt. Friedensgesellschaft und  
Initiative Musiker*innen gegen Militärmusik: https://musiker-gegen-
militaermusik.jimdofree.com/in-kirchen/ulm/ 
Spenden / Konto: IBAN: DE05 3702 0500 0008 3046 00 
Stichwort: Protest gegen Militärkirchenkonzerte 
Lit.: Militärkonzerte in Kirchen? 162 S., ISBN-13: 9783759779403 

PROTEST gegen das Militär-Kirchen-Konzert, 3.12.2025, Pauluskirche, Frauenstraße 110, 89073 Ulm    


